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Samstag  16.11.2013

09:15 - 09:30 Begrüßung 
Thomas Bein, Regensburg

  Ethische Entscheidungen 
am Lebensende

Moderation:  Elif Özmen, Regensburg 
Bernd Bleyer, Regensburg

09:30 – 10:00 „Sterbenlassen“ 
- Ethische Grundlagen 
Stella Reiter-Theil, Basel 

10:15 - 10:45  Therapieverzicht gegen den 
Patientenwillen? 
Ralf Jox, München

10:45 - 11:15  round table Diskussion

11:15 - 12:00 Pause mit Imbiss

  Organspende und Transplantation

Moderation:  Thomas Bein, Regensburg 
Thomas Breidenbach, München

12:00 - 12:30 Diskrepanz zwischen positiver Einstel-
lung und konkreter Realisierung: wo 
liegen die (gesellschaftlichen) Gründe?  
Julika Loss, Regensburg

12:45 - 13:15 Organspende im Widerstreit 
- theologisch-ethische Perspektiven 
Herbert Schlögel, Regensburg

13:30 - 14:00 round table Diskussion

Schlusswort:  Elif Özmen, Regensburg
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Prof. Dr. Julika Loss 
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Prof. Dr. Elif Özmen 
Professur für Praktische Philosophie 
Universität Regensburg, 93040 Regensburg 
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Grußwort Programm Referenten

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

die moderne Medizin hat in den letzten Jahrzehnten dank 
klinischer, wissenschaftlicher und technischer Fortschritte 
einen enormen Wandel im Behandlungsspektrum durchlau-
fen. Im gleichen Ausmaß dieser Fortschritte sind allerdings 
auch ethische Fragestellungen entstanden, welche Konflikt-
situationen erzeugen und eine ständige, fundierte Diskus-
sion und Reflexion benötigen. Hierzu gehören besonders 
neue Entscheidungssituationen durch umfangreiche Mög-
lichkeiten der Unterstützung körperlicher Funktionen am 
Lebensende (z. B. künstliche Beatmung, Nierenwäsche): Wo 
ist die Grenze zwischen berechtigtem Therapieziel und be-
ginnendem Sterbeprozess? Wie können Wille und Lebens-
entwurf des Patienten bestmöglich umgesetzt werden? 

Darüber hinaus stehen – unter anderem durch die Ereignis-
se des letzten Jahres – die Grundsatzfragen zu Hirntod und 
Organspende mehr denn je im Fokus: Stellt die Bereitschaft 
zur Organspende eine ethische Verpflichtung dar? Können 
die Feststellung des Hirntodes und eine ‚menschenwürdi-
ge‘ Organentnahme eine breite Zustimmung finden? Was 
bringt die im letzten Jahr beschlossene Erweiterung des 
Transplantationsgesetz an Neuem?

Der 1. Regensburger Medizinethik-Tag möchte diese beiden 
Bereiche, welche die öffentliche Debatte derzeit außeror-
dentlich beeinflussen, auf der Basis ethischer und theologi-
scher Überlegungen reflektieren und diskutieren. 

Wir laden Sie daher herzlich ein, diesen Tag mit uns zu 
verbringen und ihre Gedanken einfließen zu lassen: neben 
den Referaten ausgewiesener Experten möchten wir der 
Diskussion ausreichend Zeit geben. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen und wünschen uns, dass Sie Nachdenkliches und 
Anregendes mitnehmen.

Prof. Dr. Thomas Bein 
Dr. Bernd Bleyer 
Dr. Joachim Hahn 
Prof. Dr. Herbert Schlögel


